
Handwerk lebt/arbeitet/vollzieht die Energiewende – Energiewende in der Praxis! 

Starke Präsenz des Schornsteinfegerhandwerks über 11 Tage auf dem Mannheimer Maimarkt 2023 

Der Maimarkt Mannheim, Deutschlands größte Regionalmesse, hat die Erwartungen der Aussteller 

erfüllt und oft sogar übertroffen. 83 Prozent nannten ihre geschäftlichen Ergebnisse sehr gut bis 

befriedigend. „Es war ein durchweg guter Maimarkt“, sagte Messechef Jan Goschmann, „nicht einmal 

Starkregen konnte die Stimmung drücken.“ Das bestätigten auch die Ergebnisse der schriftlichen 

Umfrage, an der rund die Hälfte der 1.100 Aussteller teilgenommen hatte. 69 Prozent wollen dem 

Maimarkt die Treue halten und haben schon jetzt ihre Teilnahme für 2024 zugesagt. An den 11 

Messetagen kamen insgesamt 261.000 Menschen auf das Maimarktgelände (2022: 210.000 

Besucher). 

Die Schornsteinfegerinnung für den Regierungsbezirk Karlsruhe engagierte sich auch dieses Jahr 

wieder mit großem Aufwand und sehr personalintensiv in der Halle des Handwerks. Schon seit Jahren 

wird auf dem Maimarkt, in der Halle des Handwerks (Halle 05) die Energiewende gelebt und praktisch 

von verschiedenen Gewerken dargestellt. 

Gemeinsamer Vortrag „Mein Haus - energetische Sanierung die zu mir passt, Sanierung vom Dach 

bis zur Heizung und Wohnraumlüftung„. 

Vom Dach über Fassade und Fenster, Heizung und Lüftung bis hin zur E-Mobilität wurde der 

Bevölkerung aufgezeigt, wie die Energiewende in der Praxis aussehen kann. Um das Programm 

abzurunden und gemeinsam Antworten auf die vielen Fragen, die derzeit die Hauseigentümer 

beschäftigten zu finden, haben sich die verschiedenen Gewerke für dieses Jahr ein zusätzliches 

Highlight ausgedacht. 

Am 04. Mai 2023 fand in der Halle des Handwerks der erste gemeinsame Vortrag über die 

verschiedenen Fachgewerke statt und es wurde aufgezeigt, wie die bestehenden Gebäude für die 

Zukunft „fit gemacht“ werden können. 

Beginnend vom Dach über die Fassade, Fenster, Kellerdämmung, die neue Heizung und eine 

kontrollierte Wohnraumlüftung mit anschließender Optimierung des kompletten Heizungssystems, 

betrieben die einzelnen Fachleute des jeweiligen Gewerks Aufklärung, welche Schritte in welcher 

Reihenfolge empfehlenswert wären und was im Detail zu beachten ist. Seitens des 

Schornsteinfegerhandwerks trug hier Kollege Karsten Schüßler vor. Die Fa. Pluggit stellte durch Jochen 

Hofmann die Einsatzmöglichkeiten von moderner Lüftungstechnik am Musterhaus dar. Natürlich 

standen die einzelnen Fachleute auch nach dem Vortrag für Fragen zur Verfügung. 

Die Schornsteinfegerinnung Karlsruhe organisierte einige Fachvorträge, die mit hochgradigen 

Referenten bestückt waren. 

Themen: 

• Feinstaub bei Holzfeuerstätten (Fa. Kutzner und Weber, Günter Fischer). 

• Ableitbedingungen bei Schornsteinen für feste Brennstoffe/ Neue Schornsteinhöhen für 

Feuerstätten für feste Brennstoffe (TIW Georg Niedermaier). 

• Nachrüst-Wärmepumpe als Tandemlösung in Bestandsgebäuden, Tieftemperatur-Heizkörper, 

Wärmepumpe zu laut? Schallschutzlösung (Fa. Atec, Jens Ahrensmeier). 

• Modernes heizen mit festen Brennstoffen Elektronische Steuerung (Abbrand-Automatisation, 

Druckwächter) für Feuerstätten für feste Brennstoffe (Fa. Brunner/Osada, Guido Michel). 

• Modernes heizen mit festen Brennstoffen. Wasserführende Öfen – Mein Ofen kann mehr, wie 

nur einen Raum heizen (Fa. Brunner/Osada, Guido Michel). 



 

An einem Vormittag lud die Innung die Altmeister und die für uns zuständigen Behördenmitarbeiter 

der unteren Verwaltungsbehörden in den Handwerkergarten der Handwerkerhalle ein. Beide 

Gästegruppen wurden von Kammerpräsident Klaus Hofmann und Obermeister Thorsten Badent 

herzlich begrüßt. Thorsten Badent und der stellvertretende Obermeister Volker Jobst betreuten 

Altmeister und Behördenmitarbeiter und führten sehr angenehme Gespräche in lockerer Atmosphäre 

bei dem natürlich auch der legendäre Maimarktbecher, als Dessert, nicht fehlen durfte. 

Vielen Dank an dieser Stelle an die Gäste, die der Einladung folgten und somit zu einem weiteren 

freundlichen und zielorientierten Umgang beitrugen. 

Im „Gläsernen Studio“ des SWR kamen noch Obermeister Badent und seine Auszubildende Larissa 

Nicolosi zum Thema Ausbildung und Perspektiven im Schornsteinfegerhandwerk zu Wort. 

Dank für besonderes Engagement: 

Die Firmen Kutzner+Weber, Atec, Pluggit, Viessmann, Brunner und Osada-Ofenbau unterstützten die 

Ausstattung und die Vortragsreihe der Schornsteinfegerinnung Karlsruhe umfangreich und sehr 

konstruktiv. 

30 Kollegen und Kolleginnen – Arbeitgeber, Arbeitnehmer und Auszubildende – machten die 

Schornsteinfegerpräsenz durch ihre Standdienste und Vorträge in Halle 05 überhaupt erst möglich. 

Dies waren: Ettner Benjamin, Dirk Willatowski, Dominik Deschner, Daniel Zörb, Marcel Stauch, 

Michael Seitz, Larissa Nicolosi, Swen Maier, Christian Bengelsdorf, Peter Sommer, Susanne Bayh, 

Franz Speck, Thomas Sieburger, Robin Geschwill, Matthias Butz, Beate Mohr, Norbert Anzlinger, Jonas 

Grieb, Thorsten Kessel, Uwe Fehringer, Marco Ecker, Georg Niedermaier und Sebastian Uber. 

Von der Kreisgruppe Bergstraße kamen Sandra Diesterweg, Markus Neumann, Martin Grötzbach, 

Tobias Wolf und Jan Heckmann nach Mannheim. 

Nahezu täglich vor Ort waren Karsten Schüßler und Obermeister Thorsten Badent. Dieses 

herausragende Engagement sorgte für den tollen Erfolg des Maimarktes aus der Sicht des 

Schornsteinfegerhandwerks. 

Volker Jobst 


